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Beschluss
Mit Änderungen angenommen

Barrierefreiheit: Die SPD setzt Zeichen. Die SPD ist Vorbild.

Der Landesvorstand der Berliner SPD wird aufgefordert, ein deutliches Zeichen für Inklusion

zu setzen und dafür folgende Maßnahmen des Qualitätsstandards umfassende Barrierefreiheit

umzusetzen. Es braucht Know how und Finanzierungsmöglichkeiten auf vielen Ebenen.Wir fordern

deshalb:

• Die Einrichtung eines „Forum Barrierefreiheit und inklusives Parteileben“ mit haupt- und eh-

renamtlichen Vertreter*innen der Landes- und Bezirksebene.

• DieAnstellungbzw. Benennungeiner „Inklusionsmanager*in“ auf Landesebeneals kontinuier-

liche Ansprechpartner*in für die Belange der Barrierefreiheit in der Berliner SPD, u.a. zu kleinen

Hilfsmitteln.

• Die Einrichtungeines „Inklusionstopfes“ auf Landesebene, bei demGliederungender Partei bei

der Durchführung von barrierefreien Veranstaltungen eine finanzielle Unterstützung erhalten

können.

Überall, wo Menschen sich begegnen, treffen unterschiedliche Bedürfnisse aufeinander. Dies gilt

auch für unsere SPD-Gremiensitzungen und Veranstaltungen. Um sichtbar zumachen, dass wir uns

dieser vielfältigen Bedürfnisse bewusst sind, ist auf jeder parteiinternen als auch öffentlichen Einla-

dung ein Hinweis zur Barrierefreiheit der spezifischen Veranstaltung zu platzieren. Haupt- und Eh-

renamtliche sind aufgefordert,

• auf der Einladung zu jeder Veranstaltung einen Hinweis auf die Barrierefreiheit zu geben. Das

Mindeste ist „Die Veranstaltung ist nicht barrierefrei“. Besser wäre z.B. „Die Veranstaltung ist

barrierefrei in Bezug auf ……“ und/oder „Wir bitten um Meldungen für einen Assistenz- bzw.

unterstützungsbedarf bis ….“

gestellt als Antrag 10/I/2022 Barrierefreiheit: Die SPD setzt Zeichen. Die SPD ist Vorbild1. auf dem

Landesparteitag 19.06.2022 Beschluss und überwiesen an: Landesvorstand
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